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Änderungsantrag zu UK­UN­01

Von Zeile 101 bis 103:
Stetig steigt die Müllflut. EinigeDurch eine allmähliche Qualitätsverschlechterung von Geräten entsteht
eine Spirale zu immer minderwertigerer Ware, schnellerem Verschleiß und höherem Ressourceneinsatz;
und einige Hersteller gestalten ihre Produkte so, dass sie nicht reparierbar sind. Damit schaden sie der
Umwelt und den Verbraucherinnen und Verbrauchern. Wir setzen uns dafür ein, längere Lebensdauern von
Produkten zu fördern und dadurch zu einer Schonung der Ressourcen beizutragen. Ökologisch vorteilhafte
Pfandsysteme werden von Getränkeindustrie und -handel mit

Begründung

Siehe Beschluss „Nachhaltig produzieren: Langlebige und reparaturfreundliche Produkte schonen Umwelt
und Geldbeutel“ auf der 40. Ordentlichen Bundesdelegierenkonferenz in Münster, vom 11.-13. November
2016.
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